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Für Kadermitglieder – Eltern – Trainer – Juniorenverantwortliche in den
Clubs des Regionalverbandes bern tennis

Marco Luchsinger überraschender Finalist bei den Jüngsten

Die Delegation des Regionalverbandes Bern Tennis war so gross und erfolg-
reich wie schon lange nicht mehr.

Vier Berner Mädchen und zwei Burschen konnten sich für die letzten 32 Teil-
nehmer qualifizieren und an den Junioren Schweizermeisterschaften ver-
gangener Woche im Tessin teilnehmen.

Der Jüngste im Final

Der Jüngste aus der Berner Delegation, Marco Luchsinger, 12-jährig, aus Bolligen,
wurde zum grossen Schreck der Favoriten. In jedem Match als Aussenseiter an-
getreten, steigerte er sich von Runde zu Runde. Viel Selbstvertrauen tankte Marco
mit seinem sensationellen Sieg gegen den an Nummer zwei gesetzten Alexander
Ritschard (R2) in Runde zwei. Dann auch der Sieg im schon fast verlorenen Halb-
finale gegen das Nationalkadermitglied Jonas Meinecke. Im Final, seinem 5. Spiel
an ebenso vielen Tagen, musste Marco die Überlegenheit der Nummer eins des
Turniers, Malik Derder (auch er im Kader von Swiss Tennis), anerkennen. Ein wirklich
aussergewöhnlicher Erfolg von Marco Luchsinger, der vor zwei Jahren als 10-jähriger
ins Kader kam und in dieser Zeit fünf Klassierungen höher stieg und im Herbst R3
werden wird.

Aus Berner Sicht hervorragend besetzt war das Tableaux der Mädchen U16. Nicht
weniger als drei Kaderspielerinnen konnten sich dafür qualifizieren. Auch hier
beachtenswert die grosse Leistungssteigerung von Stephanie Schüpbach, die die
erste Runde überstand und dann gegen die Nummer 31 der Schweiz und nach-
malige Finalistin, Martina Erceg, verlor. Innerhalb von wenigen Jahren hat die 16-
jährige KV-Stiftin einen riesigen Leistungssprung gemacht. In die zweite Runde
schaffte es auch Anita Henestrosa. Schon lange ein sicherer Wert im Kader von Bern
Tennis! Auch sie musste sich dann in Runde zwei der Nummer 60 der Schweiz, Mari-
na Novak, beugen. Im gleichen Tableaux gab es  für Shayade Hug eine Niederlage
über drei Sätze in Runde 1. Hoffentlich fahren diese drei Hoffnungen von Bern 
Tennis so weiter.

Samantha Kölliker schaffte es im Tableaux U12 in Runde zwei. Leider ist sie bei den
Mädchen mit den Jahrgängen 94 und jünger weit und breit die einzige vom Berner
Kader in diesem Leistungsbereich.

Bojan Bakovic verlor in der Königsklasse der U18 Junioren sein Erstrundenspiel in drei
Sätzen. Er ist mit Abstand der leistungsstärkste Junior im Kader von Bern Tennis.

Herzliche Gratulation an alle Beteiligten: An ie Spieler, die Trainer und nicht zuletzt
auch an die Eltern.

Euer Leistungssportchef 
Beat Jost

Exploit beim Berner Tennisnachwuchs
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